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Der aktuellste Stand der Termine bevorstehender Anlässe 

  
kann auf unserer Homepage  

               
           www.mcsjohannbasel.com 

  
nachgelesen werden.





Von der Kellermannschaft möchte ich na-
mentlich Vorstandsmitglied Robi Probst 
und den Vereinsfähnrich Dominik Moresi 
hervorheben. Ohne diese beiden könnten 
wir nach den Proben nicht zur geselligen 
Runde im Vereinskeller zusammensitzen 
und den mit zunehmendem Alter immer 
wichtiger werdenden sozialen, freund-
schaftlichen Kontakt bei Speis und Trank 
pflegen. Auch weitere Sänger helfen stets 
spontan beim Service und Abwasch mit – 
ein deutliches Zeichen gelebter Kamerad-
schaft.

Nicht fehlen darf ein Dank an alle Aktivsän-
ger. Sie erhalten alle den Verein und den 
Chor mit ihrer Gesangsaktivität am Leben. 
Einen kleinen Wermutstropfen bezüglich 

Kameradschaft erwähne ich trotzdem: 
meine Aufrufe zum möglichst lückenlosen 
Probenbesuch vor der Stubete fanden 
nicht den von mir erhofften Anklang, was 
wohl auch dem hohen Durchschnittsalter 
der Sänger geschuldet ist. Trotzdem darf 
der Stubete-Anlass, der Höhepunkt des 
Vereinsjahres 2025 als gut gelungen be-
zeichnet werden, was auch vom Publikum 
mit einem grossen Schlussapplaus zum 
Ausdruck gebracht wurde.

Der Männerchor St. Johann Basel kann 
zuversichtlich in sein 165. Vereinsjahr star-
ten, auch wenn die gegenwärtige Weltlage 
mit den vielen Krisenherden eher düster 
erscheint. 



JR49 -  Der schon fast traditionelle jährliche 
Auftritt des Männerchor St. Johann im 
Alterszentrum am Weiherweg wurde orga-
nisatorisch von Frau Anja Meierhans be-
gleitet. Sie ist die kompetente Leiterin 
«Aktivierung und Tagesbetreuung» im AZ 

und zugleich Chorleiterin vom Senioren-
Chörli des Alterszentrums. Unter ihrer Lei-
tung sangen Seniorinnen und Senioren 
verschiedene bekannte Weihnachtslieder, 
abwechselnd mit dem MCSJ unter der 
Leitung von Ule Troxler. Nochmals ein 

Dankeschön, Anja, für die perfekte Organi-
sation. Mir persönlich fiel auf, dass nicht 
nur im Senioren-Chörli sondern auch im 
grossen, neu renovierten Saal im Publi-
kum mehr Frauen vertreten waren als 
Männer. Man kann also davon ausgehen, 
dass die Frauen doch das stärkere Ge-
schlecht sind als wir Männer. Der Männer-
chor durfte sich nach seinen Darbietungen 
an einem grossen Applaus der Zuhörer-
schaft freuen und bedankte sich mit einer 
Zugabe dafür: das Lied «Feliz Navidad» 

– Weihnachtssingen im Alterszentrum Weiherweg in Basel und 
– Weihnachtsessen der Aktivsänger im Vereinskeller in der Mägd



zauberte bei allen Zuhörern nochmals 
fröhliche Minen in die Gesichter und die 
Füsse blieben nicht still am Boden. Ryth-
misch wippten sie im Takt!

Nach unserem Auftritt wurde der Männer-
chor mit einem reichhaltigen Apéro ver-
wöhnt. Es gab geschmackvolle Häppchen 

aus der Küche des Alterszentrums und 
selbstgebackene Weihnachtsgutzi vom 
Feinsten! Die Sänger dachten sich wohl alle: 
«Nächstes Jahr kommen wir wieder zum 
Weihnachtssingen ins AZ Weiherweg»!

Einen zweiten Apéro genehmigten sich die 
Sänger ab 18.00 Uhr nach der Dislokation 
vom Weiherweg an die St. Johanns-Vor-
stadt zum Weihnachtsessen in unserer 
Sängerklause in der Mägd. Alljährlich dür-
fen wir uns an eine weihnächtlich deko-
rierte Tafel setzen. Robi Probst lässt jeden 
Gast eine Karte ziehen. Nach Art des 
«Memory-Spiels» suchen wir unseren Sitz-
platz. So kommt man mit einem Sängerkol-
legen als Tischnachbar zusammen, der bei 
der Choraufstellung beim Proben nie direkt 
neben einem sitzt. 

Eine grosse Freude war die Anwesenheit 
von Werner Bähler. Er ist mit seinen 93 
Jahren unser ältester Sänger und kann 
leider aus gesundheitlichen Gründen 
nur noch selten zur Probe kommen. Als 
Gast am Weihnachtsessen ist jeweils 
Heinz Buschauer geladen. Er verantwor-
tet das Layout unseres Vereinsinforma-
tionsblattes VIB. Er sorgt dafür, dass 

unser «blaues Heftli» stets schön gestal-
tet daherkommt. 

Um 18.45 Uhr begann das Auftragen des 
Nachtessens durch flinkes Servicepersonal 
der Mägd. Die Küche des Hauses ver-
wöhnte uns mit einem ausgezeichneten 
Menue: dem exquisiten Salatteller folgte 
das Kalbspiccata an Zitronensauce mit 
Risotto und zum Dessert ein luftiges Tira-
misu. 





Mit einem Neujahrs Apéro im Vereinskeller 
starteten wir unser Sängerjahr 2026 an der 
ersten Mittwochsprobe am 7.1.26. Vielen 
Dank dem Kellerchef Robi Probst und 
seinen Helfern, wie auch unserem Dirigen-
ten Ule Troxler, der als lnitiator und Spon-
sor der Getränke den Jahreseinstieg er-
möglichte.

Nach der Gesangsprobe im Mägdsaal setz-
ten wir uns am einladend dekorierten Tisch 
im Vereinskeller zum Geniessen der Drei-
königskuchen zusammen. Selbstverständ-
lich steckte in jedem Kuchen eine Königsfi-
gur. Wenn das nur der Präsident von 
Amerika, Donald Trump wüsste! Er möchte 
zu gerne König sein! Wie der Brauch es 
vorschreibt, wurden tatsächlich zwei Kö-
nige auserkoren: unser Dirigent Ule Troxler 
und der VlB-Redaktor Jacques Roest, was 
die Foto nach der Krönung beweist! 

Es war wieder ein gemütliches Zusammen-
sein im Vereinskeller, aber wir Sänger 
freuten uns doch auch sehr, noch ein paar 
Lieder aus dem Liederheft Stöckli zu sin-
gen. Die Register wurden durchmischt 
aufgestellt. Die lntonation war verblüffend 
gut und wir Sänger sind nach Kritik des 
Dirigenten im Ton nicht gesunken.

Die zweite Probe setzte den geselligen 
Auftakt weiter fort. Im Dezember 2025 
feierten drei Aktiv-Sänger und unser Diri-
gent ihre Geburtstage und offerierten kol-
lektiv ein Nachtessen nach der Mittwochs-
probe am 14.01.2026. Mit verschiedenen 
Salaten, Würstchen, Brot und etwas Süs-
sem zum Schluss. Wie heisst es doch so 
schön: Süss muss es enden, danke für die 
Spenden!
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